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BK ist Obermist. 5 -6 am Vormittag und 3-4 Nachmittage ist die Schule geöffnet. Die Schüler
sind überwiegend schulmüde und auf dem Schulhof wird mit Drogen gedealt, wobei die Schüler
Eisenwerfer sind.

Das ist natürlich Quatsch.

Am BK sind die meisten Schüler freiwillig oder werden über Betriebe dorthin bezahlt
abgeordnet. Dadurch halten sich die Disziplinprobleme in Grenzen und du hast viele
Möglichkeiten, Schüler einfach vor die Tür zu setzen oder zum Betrieb zu schicken. Da du es
kannst, wirst du diese Möglichkeiten nicht mehr brauchen.

Bei uns gilt eigentlich die Regel, dass wir 5! Einsätze pro Woche haben, so dass für jeden
Einsatz am Samstag oder am Abend ein Vormittag frei ist. Leider nur theoretisch, so dass
Kollegen dabei sind, die 7 oder 8 Einsätze pro Woche haben, während andere Kollegen nur 4
Tage am Vormittag in der Schule sind.

Die fachlichen Anforderungen sind relativ hoch, besonders in Fachschulen. Das gilt für
Wirtschaft und Deutsch weniger, wobei Deutsch sehr korrekturintensiv ist.

Mir und den meisten meiner Kollegen macht die Arbeit viel Freude, auch wenn manchmal die
Einsatzplanung ärgerlich ist.
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